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1Ideenbörse Kunst Sekundarstufe, Ausgabe 35, 05/2010

Zeichnen eines Porträts

Vorüberlegungen

Lernziele:

 Die Schülerinnen und Schüler lernen Proportionen im Gesicht eines Menschens kennen, die ihnen das 
Zeichnen eines Porträts erleichtern.

 Sie zeichnen ein Selbstporträt und versuchen dabei das Gelernte anzuwenden bzw. umzusetzen.

Anmerkungen zum Thema:

Auch wenn die Köpfe der Menschen auf den ersten 
Blick doch sehr unterschiedlich scheinen, sind sie alle 
ähnlich: nicht im Aussehen, sondern in ihrem „Auf-
bau“, in ihren Proportionen.

Man spricht von einem Porträt (frz. Portrait), wenn eine 
oder mehrere Personen dargestellt werden. Das kann 
z.B. in einem Gemälde, einer Fotografie oder in Form 
von einer Plastik sein. Die Künstler erfassen die besonderen Gesichtszüge der Person(en) in den Porträts.

Der abgebildete Ausschnitt der Person(en) unterscheidet die Art des Porträts. So spricht man von einem Bild-
niskopf, wenn der Kopf und der Hals wiedergegeben sind, von einer Bildnisbüste, wenn zudem der obere 
Teil der Brust zu sehen ist, von einem Brustbild oder einem Bruststück, wenn die ganze Brust Teil des Port-
räts ist, von einer Halbfigur oder dem Kniestück, wenn die gezeigte Figur ab dem Knie zu sehen ist und von 
der Ganzfigur bzw. in der Bildhauerei von der Standfigur, wenn die gesamte Figur dargestellt wird1.

In dieser Unterrichtseinheit geht es um die En-face-Darstellung, d.h. die zu porträtierende Person wird direkt 
von vorne gezeichnet. Sie wendet sich dem Zeichner direkt zu. Bei der Profildarstellung hält der Zeichner 
die Seitenansicht fest.

Literatur zur Vorbereitung:
 
• Brügel, Eberhard: Kleine Zeichenschule – Portraitzeichnen (Nr. 8), Christophorus Verlag, Freiburg im 

Breisgau, 1991
• Robertson, Bruce: Intensivkurs Zeichnen, Weltbild Verlag GmbH, Augsburg, 1987

Die einzelnen Unterrichtsschritte im Überblick:

1. Schritt:  Betrachten eines Porträts und besprechen der Proportionen
2. Schritt:  Zeichnen eines Selbstporträts

Thema: Zeichnen eines Porträts
Bereich: Grafisches Gestalten –
  Zeichnung 

Klasse(n): 5. bis 8. Jahrgangsstufe

Dauer:  2 bis 4 Stunden

Infobox

1 Quelle: Brügel, Eberhard: Kleine Zeichenschule (Nr. 8) Seite 4
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Zeichnen eines Porträts

Vorüberlegungen

Checkliste:

Klassenstufen: • 5. bis 8. Jahrgangsstufe
Zeitangaben: • 2 bis 4 Unterrichtsstunden
Vorbereitung: • M1, M2, M3 als Folie

• M4 als Klassensatz kopieren
• M5 auf DIN A3 kopieren
• evtl. alle Schüler (Porträt) fotografieren und ausdrucken
• Spiegelkacheln besorgen, falls nicht vorhanden

Technische Mittel: •  Overheadprojektor
Materialien: • Bleistift

• Holzstifte
• Lineal/Geodreieck
• Schere 
• Klebstoff
• Spiegelkacheln
• evtl. weißen Fotokarton zum Aufkleben
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Zeichnen eines Porträts

Unterrichtsplanung

35/1

1. Schritt:  Betrachten eines Porträts und besprechen der Proportionen

Die Schüler bekommen z.B. ein Porträt von David Beckham als Folie aufgelegt (siehe M1). Sie äußern 
sich zu der Art der Fotografie. Der Begriff Porträt wird besprochen (siehe Anmerkungen zum Thema). Da 
Schülern das Zeichnen von Gesichtern sehr schwerfällt, werden ihnen in dieser Unterrichtseinheit Hilfen zur 
„Konstruktion“ gegeben, sozusagen eine Zeichenanleitung. Faszinierend wird für die Schüler sein, dass das 
Gesicht der Menschen in etwa gleich „aufgebaut“ ist.

Mithilfe verschiedener Vorgaben (siehe M2) wird das Gesicht von David Beckham nach und nach „vermes-
sen“ und überprüft, ob alle Vorgaben stimmen. 

Tipp: Falls im Vorfeld Fotografien der Schüler der Klasse gemacht wurden und diese ausgedruckt sind, kann 
jeder Schüler sein eigenes Gesicht vermessen und den „Aufbau“ kontrollieren.

Der Lehrer sollte in jedem Fall auf dem Overheadprojektor an einem Porträtbeispiel mitzeichnen (siehe M3), 
damit die Schüler alles verstehen.

2. Schritt:  Zeichnen eines Selbstporträts

Haben die Schüler den Aufbau des Gesichtes verstanden, sollen sie ein Selbstporträt zeichnen. Dazu bekom-
men sie die Abbildung einer Digitalkamera Rückseite; (siehe M5) und sollen das Selbstporträt in das Sucher-
feld (Display) zeichnen. In höheren Jahrgangsstufen kann man darauf verzichten und das Porträt auf ein nor-
males Zeichenblockpapier zeichnen lassen. 
Es ist darauf zu achten, dass die Schüler, die eine Fotografie von sich selbst bekommen haben, diese nicht 
abzeichnen oder abpausen. 
Mithilfe des Arbeitsauftrags (siehe M4) können sie jetzt schrittweise ihr Gesicht porträtieren. Falls vorhan-
den, können Spiegelkacheln ausgeteilt werden, mit denen die Schüler sich selbst genau betrachten können.
Sind die Porträts (im Display der Digitalkamera) fertig gestellt, können aus farbigem Fotokarton Hände aus-
geschnitten werden, die den Fotoapparat gerade halten bzw. den Auslöser drücken. Dazu kann ein kleiner Ex-
kurs zum Thema „Hände zeichnen“ folgen. Bei jüngeren Jahrgangsstufen können die Schüler die Hände zu 
ihrem Selbstporträt gestalten (z.B. sich selbst vorstellen mit ihren Hobbys, ihrer Familie usw.). 

• Die Schülerinnen und Schüler lernen Proportionen kennen, die ihnen das Zeichnen eines Porträts er-
leichtern können.

• Die Schülerinnen und Schüler wenden die gelernten Hilfen zum Zeichnen eines Porträts an.
• Sie zeichnen ein Selbstporträt.
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